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GreenBuilding ɬProgramm der Europäischen 

Kommission zur Verbesserung der 

Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer 

Energien in Nichtwohngebäuden.
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GreenBuilding -Programm der Europäischen Kommission zur Verbesserung 

der Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer Energien in Nichtwohngebäuden.

Ziel

-die Nutzung wirtschaftlicher Energieeinsparpotenziale durch Information und 

Motivation zu verbessern 

-Schaffung von Märkten für Energieeffizienz

Zielgruppe

-private und öffentliche Gebäudeeigentümer von 

Nichtwohngebäuden

Weg

-Gebäudeeigentümer bei der Durchführung energetischer 

Modernisierungen motivieren und unterstützen

-flexibel und offen, um auf eine Vielzahl unterschiedlicher 

Gebäudetypen und Gebäudesituationen anwendbar zu sein

-Auszeichnung durch Verleihung des GreenBuilding Partner und Unterstützer-Status
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GreenBuilding - Projektdaten und Umsetzung.
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Das Projekt ɬGreenBuilding Plus .

Umsetzung des GreenBuilding Programm

Laufzeit 

-Pilotphase 1: 

-Anfang 2005 bis Ende 2007

-Schaffung der nationalen Kontaktstellen

-Informationskampagnen und Begleitung der Pilotprojekte

-Projektphase: 

-Ende 2007 bis Mitte 2010

-Ausbau und Marktverbreitung

GreenBuilding
Programm

GrennBuilding
Projekt 

Pilotphase

GreenBuilding
Projekt 

Projektphase
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Das Projekt ɬGreenBuilding Plus .

Consortium 

-10 Organisationen aus 9 EU Mitgliedsstaaten

-Portugal, Belgien, Österreich, Deutschland, Griechenland, Spanien, Italien, 

Schweden, Kroatien

-in weiteren europäischen Ländern bestehen nationale Kontaktstellen

-Frankreich, Finnland, Slowenien
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Anforderungen.

Bestandsgebäude

-Senkung des Primärenergiebedarf um 25%

Neubauten

-mindestens 25 % unter nationalen Mindestanforderungen
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GreenBuilding Partner -Status.

Korporative Vereinbarung

-mindestens 10 Gebäude im Besitz

-verpflichtet sich dass mind. 30% der Bestandsgebäude und 

75% der Neubauten dem Programmanforderungen 

entsprechen

Gebäudebezogene Vereinbarung

-Auswahl von einem oder mehreren Gebäuden

Grundlagen und Kriterien

-Energieaudit und Maßnahmenplan für die Modernisierung / 

Optimierung des Gebäude

-Umsetzung der Maßnahmen

-Energiemanagement und Erhebung der Verbrauchsdaten um 

den Erfolg der Maßnahmen zu sichern
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GreenBuilding Unterstützer - Status.

Auszeichnung vorbildlicher Planer durch Verleihung des  GreenBuilding 

Unterstützer-Status 

-Unternehmen in den Bereichen Architektur, Energie- oder Ingenieurberatung oder 

Energiedienstleistungen die ihre Auftraggeber bei der Verbesserung der 

Energieeffizienz ihrer Gebäude unterstützen 

Grundlagen und Kriterien

-Erstellung eines ĂGreenBuilding-Fºrderplansñ, in dem die Aktivitªten der 

Organisation im Rahmen ihrer Teilnahme am GreenBuilding-Programm klar 

definiert sind

-Nachweis der erfolgreichen Unterstützung mindestens eines Gebäudeeigentümers 

bei der Erlangung des GreenBuilding-Partnerstatus
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GreenBuilding ɬPartner und Unterstützer .

Europa

-GreenBuilding Partner 

(enschl. Corporate Partner) 159

-GreenBuilding Unterstützer: 48

Deutschland

-GreenBuilding Partner 

(enschl. Corporate Partner) 50

-GreenBuilding Unterstützer: 18


